Event 5a

Clair de Lune

ALMA und WALTER GROPIUS im Garten zu Tobelbad, am 4. Juni 1910.

SCHWESTER (RESERL) kommt mit Alma 1 aus dem Bad, aus der Szene “Pantalone Jokes):
Sie müssen aufhören zu trinken, Madame. Glauben Sie mir, das wird Sie nicht glücklicher Machen. Sie müssen zurückkehren zu sicht selbst, zu Ihrer Jugend, zu dem Mädchen, das Sie vor Ihrer Heirat waren. Sie waren eine stadtbekannte Schönheit, Madame, die Welt lag Ihnen zu Füßen. Sie hatten eine große Gabe, die größte Gabe, die einem geschenkt werden kann – Sie hatten Talent!

SCHWESTER (ALMA 2) kommt mit Gropius aus dem Sanatorium, aus “Eurydice Syndrome”, ruft vom Balkon herunter in die Halle: Schwester! Schwester!

SCHWESTER (RESERL) Ja?!

SCHWESTER (ALMA 2) Können wir einen Augenblick zu Ihnen hinunter kommen?

SCHWESTER (RESERL, leise zu Alma 1) Gnädige Frau, ich glaube in Ihrem Zustand wäre es gut für Sie jemanden kennenzulernen … 
ALMA 1
nickt zustimmend.
SCHWESTER 
 (zu ALMA 2) Bitte, kommen Sie ruhig zu uns!
Alma und Gropius stehen schließlich einander gegenüber.

SCHWESTER (ALMA 2) 
Gnädige Frau, darf ich ihnen Herrn Walter Gropius vorstellen, Architekt aus Berlin und Gast in unserem Hause. — Frau Alma Mahler, die Gattin des Direktors der Wiener Hofoper, Gustav Mahler.

GROPIUS:
Wenn ich mit frevelhafter Hand entweiht dies Heilgenbild und dafür büßen muß: Mein Mund, ein keuscher Pilger, steht bereit; er sühnt den rauhen Griff mit sanftem Kuß. 

ALMA:
Ach, Pilger, Du machst Deine Hand zu schlecht  für das, was sie in aller Demut muß: den Heilgen ist die Hand der Pilger recht; denn Hand auf Hand ist frommer Pilgerkuß. 

GROPIUS:
Und ihre Lippen, brauchen sie die nie?

ALMA:
Doch, Pilger, wie die Hände, zum Gebet.

GROPIUS:
Dann, Heil`ge, laß die Lippen beten wie die Hände, daß der Glaube nicht vergeht.

ALMA:
Wenn Pilger beten, stehen Heilge still.

GROPIUS:
Dann steh ganz still, weil ich jetzt  beten will. Dein Mund küßt meinen Mund von Sünden rein.

ALMA:
Nun hat mein Mund die Sünd`, die er verliert.

GROPIUS:
Die Sünden meines  Munds? Das darf nicht sein. Gib sie zurück.

ARZTHILFE (Klimt) Herr Gropius, Herr Gropius! Sie müssen doch schon längst zur Unterwassertherapie!

GROPIUS:
Danke, Herr Doktor! Vielen Dank!

Er macht sich auf den Weg in die Küche zur Szene “Declaration of Love”.

